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Die wassergekühlte Brennkammer des Gerco compact
GO 24 A ist im Bodenbereich mit Spezialfeuerbeton
ausschamottiert. Die Verbrennung beruht auf dem
Umkehrflammprinzip so daß eine schadstoffarme und NOx-
reduzierte Verbrennung möglich wird.

Die untenliegende Reinigungsöffnung bzw. oben angeord-
nete  Nachschaltheizflächen mit eingeschobenen Rauch-
gas-Wirbulatoren, ermöglichen eine einfache und schnelle
Reinigung des Kessels.

Für die Montage stehen folgende Anschlüsse zur Verfügung:
je zwei Vor- und Rücklaufstutzen für Heizkreis- und Speicher-
anschluß, Anschlußmuffe für Druckausdehnungsgefäß,
Rauchgasanschluß wahlweise je nach Kesselausführung
rechts oder links und hinten.

Für die Warmwasserbereitung stehen die Gerco-lux Warm-
wasserspeicher der Baureihe 101 & 121 zur Verfügung. Sie
sind in zwei Größen mit 90 und 120 Liter Nutzinhalt jeweils
als Beistell- oder Aufsatzspeicher (nur 120 Ltr.) erhältlich.
Ausgerüstet sind sie mit einer Brauchwasserladepumpe,
Zirkulationssperre (Rückschlagventil) und Thermometer. Zur
Regelung der Warmwassertemperatur kann entweder die
Speicherregelung (Zubehör) oder eine entsprechende
"Gertronic"-Heizungsregelung mit Mischermotor (Zubehör)
eingesetzt werden.

Eine besonders günstige Form der Warmwasserbereitung
bietet der GO 24 A durch die Einbaumöglichtkeit einer Kupfer-
schlange, die warmes Wasser im Durchflußprinzip (siehe
Seite 8)  erzeugt.
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Technik

Warmwasserbereitung (Zubehör)

Der Gerco-compact GO 24 A ist ein Niedertemperatur-
Stahlheizkessel im Küchenmaß, ausgestattet mit: isolierter,
weißer Kesselverkleidung und Abdeckplatte. Geeignet für
die Verfeuerung von Heizöl EL und Erdgas H+L oder Flüs-
siggas, wahlweise mit einem auf die Kesselleistung vorein-
gestellten Oel- oder Gasbrenner (Zubehör). Bereits einge-
baut sind folgende Elemente: 4-Wegemischer, Heizungs-
umwälzpumpe UPS 25-40 180, Sicherheitsventil, Druck-
manometer, Handentlüfter,  Anschlußflansch für Durchfluß-
batterie.

Im vormontierten Schaltfeld sind folgende Bedienelemente
für die Brenner- und Pumpensteuerung eingebaut :

m Betriebsarten-Wahlschalter für die
• Ein- / Aus-Schaltfunktion,
• Hand- / Automatik-Stellung
• NT-Stellung

m Heizkreispumpenschalter
(Sommer- / Winterbetrieb)

m Speicherpumpenschalter (Ein/Aus)
m TÜV-Taster
m Störleuchte - Brenner
m Störleuchte - STB

Zur Kesseltemperaturregelung sind ein Temperaturregler
und ein Sicherheitstemperaturbegrenzer eingebaut. Die
Kesseltemperatur wird über ein Thermometer angezeigt.
Eine Blindabdeckung verschließt den Ausschnitt für den nach-
träglichen Einbau einer witterungsgeführten Regelung.

Außerdem ist ein Feststufenthermostat integriert, der bei An-
forderung der Speicherregelung (Zubehör) den Brenner so-
fort in Betrieb nimmt und die Kesseltemperatur bis auf max.
80 °C hochfährt.



Keine Gewährleistung wird übernommen für Schäden, die
aus folgenden Gründen entstanden sind: fehlerhafte Monta-
ge bzw. Inbetriebnahme durch den Käufer oder Dritte; etwai-
ge Schäden, die durch überhöhten Druck entstehen.

Kesselmontage

Zur Wahl des Aufstellungsortes ist die Zustimmung der ört-
lichen Bauaufsichtsbehörde, meistens vertreten durch den
Bezirksschornsteinfegermeister, einzuholen. Dies gilt auch
für Maßnahmen zur notwendigen Be- und Entlüftung des
Raumes, in Abhängigkeit seiner Größe zur installierten
Heizleistung.

 Der Aufstellraum muß frostsicher und gut belüftet sein.

Feuerstätten mit einer Gesamtwärmeleistung bis 50 kW be-
nötigen keinen eigenen Heizraum. Der Aufstellraum dieser
Feuerstätten muß jedoch geeignet und sicher sein, so daß
keine Bedenken bestehen. Im übrigen gelten bezüglich der
baulichen Anforderungen an Aufstellräume sowie deren Be-
und Entlüftung die Bauvorschriften der jeweiligen Länder, in
der BRD insbesondere die der Feuerungsverordrung (FeuVo)
der einzelnen Bundesländer. Fragen Sie hierzu Ihren zustän-
digen Schornsteinfegermeister.

Der Kessel darf nicht ohne die Transport-
verpackung transportiert werden.

Schrumpfhaube am Kessel entfernen, aufstellen und mit
der  Verkleidung ausrichten. Der Kessel ist für die wand-
bündige Montage (Abstandshalter am Kessel beachten)  ge-
eignet, die Anschlüsse der Rohrleitung sind entsprechend
zu verlegen.

Schornsteinanschluß und Bemessung

Voraussetzung für die einwandfreie Funktion der
Feuerungsanlge ist der richtig dimensionierte Schornstein.
Die Dimensionierung erfolgt nach DIN 4705 unter Berück-
sichtigung der DIN 18160 und unter Zugrundelegung der
Werte  gemäß Tabelle auf Seite 6 dieser Anleitung. Für die
Berechnung muß der  Abgasmassenstrom der Gesamt-
wärmeleistung eingesetzt werden. Die wirksame
Schornsteinhöhe zählt ab der Brennerebene des Kessels.
Darüber hinaus verweisen wir auf die baurechtlichen Vor-
schriften der einzelnen Bundesländer.

Die Abgase sollen auf kürzestem Weg zum Schornstein ge-
führt werden. Das mitgelieferte Kniestück kann nach rechts,
links (je nach Kesselausführung) oder hinten gedreht und
somit zum Schornsteinanschluß gebracht werden. Das in
den Schornstein geführte Abgasrohr darf auf keinen Fall den
Schornsteinquerschnitt verengen.

Bei ungünstigen Betriebsbedingungen des Schornsteines
(z.B.: niedrige Abgastemperatur, zu großer Schornstein-
querschnitt, zu geringe Wärmedämmung) wird der Einbau
einer Nebenlufteinrichtung empfohlen. Hierdurch erzielt man
gleichbleibende Betriebsbedingungen für die Feuerstätte
und verhindert eine Versottung des Schornsteins. Außerdem
ist beim Betrieb der Feuerstätte unterhalb von 160 °C Ab-
gastemperatur die Abgasanlage entsprechend feuchte-
unempfindlich (z.B. Edelstahlschornstein) auszuführen.

Lieferumfang

Die Anlieferung des Heizkessels compact GO 24 A erfolgt
auf einer Einweg-Palette, komplett montiert mit Verkleidung
und Schaltfeld, sowie mit einer Sichtschrumpfhaube verpackt.
Im Lieferumfang enthalten sind: Heizkessel mit Reinigungs-
bürste und Reinigungskratze, Bedienungsanleitung mit Mon-
tage- Installationsanweisung und Stromlaufplan, Ersatzteil-
plan, Konformitätserklärung und Garantiekarte.

Zubehör

Bezeichnung Bestellnummer
Electro-Oil Ölbrenner Interzero 2011 19-0002-00/02
Herrmann Ölbrenner HL 50 ALV.1 19-0002-01/03
Herrmann Gasbrenner HG 50 BL.2-E
Erdgas 19-0002-10
Herrmann Gasbrenner HG 50 AL.2-F
Flüssiggas 19-0002-10
Elektro-Oil Gasbrenner STG 120
Erdgas + Flüssiggas 11-0002-05
Durchflußbatterie 19-0901-00
Vorrangschaltung für Batterie WWV-2 19-0191-01
Druckausdehnungsgefäß 15 Ltr. 19-0117-03
Wasserschlagdämpfer R1/2 19-1151-00
Rauchabgangstutzen 0,5 mtr. lang 19-0940-00
Übergang (Eckig auf Rund 150 mm) 19-0940-01
Rauchrohrverlängerung 0,5 mtr. lang 19-0941-00
Wandfutter für Rauchrohranschluß 19-0941-01
Dekorrahmen für Vorderteilverkleidung 19-0307-01
Seitenteilblende 19-0306-00
Verschiedene "Gertronic" Heizungsregelungen.
Bitte fragen Sie Ihren Heizungsfachbetrieb.

Wichtiger Hinweis

Die Installation und Inbetriebnahme darf nur von einem
Fachmann durchgeführt werden, der die Verantwortung für
die ordnungsgemäße Ausführung übernimmt. Bei einem
Einbau in bestehende Heizungsanlagen ist darauf zu ach-
ten, daß diese als geschlossene Anlage ausgeführt wer-
den!

Die eingesetzten Öl- bzw. Gasbrenner müssen der DIN EN
267 bzw. DIN EN 676 entsprechen und den  techn. Anforde-
rungen gemäß dieser Anleitung genügen.

Auszug aus den Gewährleistungsedingungen

Voraussetzung für Gewährleistung ist:

Auf den Kesselkörper gewähren wir eine Garantie
von 2 Jahren. Die Garantiebedingungen sind in der

im Lieferumfang enthaltenen Garantieurkunde nachzulesen.
Diese Urkunde ist nur gültig, wenn die dazugehörige Ant-
wortkarte vollständig ausgefüllt und unterschrieben an uns
zurückgesandt wird. Bei nicht fachgerechter Installation, In-
betriebnahme, Wartung, Reparatur und Bedienung des Heiz-
kessels besteht keinerlei Anspruch auf Garantieleistungen
durch den Hersteller.

Weitere Gewährleistungsvorraussetzungen sind:

Betriebsgerechte Kesselbedienung, Kesselbenutzung im
Rahmen der werksseitigen Leistungsangaben, Verwendung
von geeigneten Brennstoffen. Heizkessel nicht in Räumen
mit aggressiven Dämpfen, explosionsfähiger Atmosphäre,
starkem Staubanfall oder hoher Luftfeuchtigkeit aufstellen
(Waschmaschinen, Trockner, Waschmittel, Lösungsmittel
etc.).
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Sicherheitsventil

Jeder Stahlheizkessel in einer Anlage nach DIN 4751 Teil 2
ist mit einem bauteilgeprüften Sicherheitsventil mit einem
Ansprechdruck von max. 3,0 (bzw. 2,5) und einem Ventilsitz-
durchmesser von 15 mm abzusichern. Sicherheitsventile
müssen bauteilgeprüft sein, ihre Abblasleitung muß der größ-
ten Nennwärmeleistung des Kessels entsprechen.

Nennwärme- Verbindungs- Abblasleitung
leistung leitung zum SV L < 1 m L> 1 m
in kW in Zoll in Zoll

bis 50 3/4" 3/4" 1"

Die Abblasleitung muß in Größe des Sicherheitsventil-Aus-
trittquerschnittes ausgeführt sein, soll höchstens 2 Bögen
aufweisen und darf höchstens 2 mtr. lang sein. Die
Abblasöffnung muß zugänglich und beobachtbar sein und
so ausgeführt werden, daß Personen beim Abblasen nicht
gefährdet werden können.

Installationsanweisung

Der compact GO 24 A ist ein Dampfkessel der Gruppe II im
Sinne des § 4 ( 2 ) Ziffer 2 der DampfkV. Er ist entsprechend
der TRD 702 hergestellt und geprüft. Die sicherheitstechni-
sche Ausrüstung entspricht der DIN 4751 Blatt 2. Der höchst-
zulässige Gesamtüberdruck beträgt 3,0 bar, die höchstzu-
lässige Vorlauftemperatur beträgt 110°C.

Sicherheitstechnische Ausrüstung

1. Flachdruckausdehnungsgefäß
Typ: ROM 15
Wasserinhalt: 15 ltr.
max. zul. Betriebsüberdruck: 3  bar
max. zul. Vorlauftemperatur: 110°C
Anschluß: 3/4"
Bauartzulassungskennz.: 86/NHA 30
Hersteller: W&P

3. Sicherheitstemperaturbegrenzer
Typ: TG 400
Bauteilkennzeichen: STB98193
Hersteller: T&G

3. Temperaturregler
Typ: TRT 200
Bauteilkennzeichen: TR96893
Hersteller: T&G

4. Feststufenthermostat (fix 80°C)
Typ: TRT 200 Z
Bauteilkennzeichen: TR96993
Hersteller: T&G

5. Sicherheitsventil
Typ: SVH 1/2"
Druckaufbau bis max. 3  bar
Anschluß: ½”
Bauartzulassungskennz.: TÜV.SV.91.624.H50.3,0
Hersteller: MTR

Bei der Installation bzw. Inbetriebnahme des Kessels sind,
über die örtlichen feuer- und baupolizeilichen Vorschriften
hinaus, folgende Bestimmungen zu beachten: DIN 4751 Blatt
2 "Sicherheitstechnische Ausrüstung von Heizungsanlagen
mit Vorlauftemperaturen bis 110°C. Offene und geschlosse-
ne Wassserheizungsanlagen bis 350 kW/h mit
thermostatischer Absicherung".

Bei Verwendung einer Ölfeuerung sind folgende Richtlinien
zu beachten: DIN 4755 Teil 1 und Teil 2  sowie DIN EN 267.
Bei Verwendung einer Gasfeuerung sind folgende Richtlini-
en zu beachten. DIN 4756, DIN EN 676 sowie die DVGW-
TRGI 1972 und die TRF 1969 für Flüssiggas. Alle zitierten
Richtlinien, Normen, Verordnungen etc. sind in der jeweils
gültigen Ausgabe anzuwenden !

Normen, Vorschriften

DIN 4701 Heizungen - Regeln für die Berechnung
des Wärmebedarfs von Gebäuden.

DIN EN 303 Teil 1 und 2
Heizkessel mit Gebläsebrenner.

DIN 4705 Berechnung von Schornsteinab-
messungen.

DIN 4751 Teil 1-3
Sicherheitstechnische Ausrüstungen von
Heizungsanlagen mit Vorlauftemperaturen
bis 120 °C

DIN 4755 Ölfeuerungen in Heizungsanlagen
DIN4759 Gleichzeitiger und/oder wechselnder Be-

trieb mit Abgasführung in einem Schorn-
stein.

DIN EN 267 Ölbrenner mit Gebläse
DIN EN 676 Gasbrenner mit Gebläse
DIN 18160 Hausschornsteine, Anforderungen, Pla-

nung und Ausführung.
TRD 702 Dampfkesselanlagen mit Heißwasser-

erzeugern der Gruppe II
VDI 2035 Verhütung von Schäden durch Korrosion

Steinbildung in Warmwasseranlagen
Weiterhin gelten für die elektrischen Bauteile folgende Vor-
schriften: VDE 0100, VDE 0110, VDE 0116, VDE 0435, VDE
0520, VDE 0550, VDE 0631, VDE 0660, VDE 0875.

Alle Normen sind in ihrer jeweils gültigen Fassung anzu-
wenden.

Gerätesicherheit

Nach dem Gesetz ist diese Bedienungsanleitung als Be-
standteil des Gerätes zu betrachten.

Die Anleitung enthält Hinweise für den Gebrauch, die si-
chere Betriebsweise sowie die Wartung des Gerätes. Um
dem Gesetz zu entsprechen, muß daher diese Anleitung
jederzeit für den Benutzer greifbar sein. Vor und bei der
Inbetriebnahme sind die Angaben dieser Anleitung ge-
nauestens zu beachten und zu befolgen.

Technik - Montage - Bedienung -compact GO 24 A



Scheffer Energy Systems GmbH

Claus Scheffer
(Geschäftsleitung)

Konformitätserklärung

Richtline 89/392/EWG des Rates zur Angleichung der Rechtsvorschriften
der Mitgliedsstaaten für Maschinen.

Wir, die Firma Scheffer Energy Systems  GmbH ,  erklären in alleiniger Verantwortung, daß
die Niedertemperaturheizkessel der Baureihe

 - compact GO 24 A - compact GO 24 A - compact GO 24 A - compact GO 24 A - compact GO 24 A

CE - 0645 - AS K69

auf die sich diese Erklärung bezieht, mit den folgenden Normen oder Richtlinien und Ver-
ordnungen übereinstimmen :

EG-Richtlinien:

- EG-Maschinenrichtlinie 89/392 mit Änderung 91/386,
Anhang I, Grundlegende Anforderungen

- EG-Niederspannungsrichtlinie 73/23/EWG
- EG-EMV-Richtlinie 89/336/EWG
- EG-Wirkungsgradrichtlinie 92/42/EWG   CE-0645- AS K69

Nationale Gesetzgebung:
- Gesetz über technische Arbeitsmittel

(Gerätesicherheitsgesetz)
- 1. BImSchV
- BauPGHeizkessel VO

Normen:

- DIN EN 303 Teil1 und Teil 2, Heizkessel mit
Gebläsebrenner

- DIN EN 267, Ölbrenner mit Gebläse
- DIN EN 676, Gasbrenner mit Gebläse

Hierfür tragen die Heizkessel das CE Kennzeichen.

D- 48231 Warendorf, den 01.10.2010
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Elektroinstallation

Die Elektroinstallation darf nur von einem Fachmann ausgeführt werden. Die Vorschriften und  Bestimmungen des VDE und
EVU´s sind zu beachten.

Kesselpumpe, Speicherpumpe, Mischermotor und witterungsgeführte Regelung sind über die codierten Steckvorrichtungen
direkt vom Kesselschaltfeld abzunehmen. Der Netzanschluß muß an der Klemmleiste des Schaltfeldes über einen eigens
dafür vorgesehenen und abgesicherten Stromkreis vorgenommen werden.

Anschluß: 230 Volt, 50 Hertz, 6 Ampere, Schutzart IP 20
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Technische Daten

Maßänderungen vorbehalten !

Kesseltype GO 24 A GO 24 A

Nennwärmeleistungsbereich kW 24 - 30 30 - 40

Bauartkennzeichen 86/NH606 86/NH606
Kesselwasserinhalt ltr. 65 65
zul. Betriebsdruck bar 3,0 3,0
Vorlauftemperatur ° C max. 90 max. 90
Vorlauftemperatur (STB) ° C max. 110 max. 110
Elektroanschluß 230V / 50 Hz / 6 A 230V / 50 Hz / 6 A
Schutzart IP 20 IP 20
Leistungsaufnahme Watt 200 200
Zugbedarf (Kesselende) mbar 0,09 0,09
Wasserseitiger Druckverlust mbar 30 30
Abgastemperatur °C 155 *)  - 175 175 - 225
Abgasmassenstrom bei
Heizöl EL (13 % CO²) kg/h 35,2 67,5
Erdgas H/L (9,6 % CO²) kg/h 33,8 64,5
Abgasrohr / Knie m m φ 130 φ 130
Heizungsanschlüsse Muffen 1” 1"
Speicheranschlüsse Muffen 1” 1"
Umwälzpumpe Grundfos UPS 25-40  180 UPS 25-40  180
4-Wege-Mischer GG Rp 1" Rp 1"
Ausdehnungsgefäß ROM 15 ROM 15
Gesamtinhalt ltr. 15 15
Nutzinhalt ltr. 9,8 9,8
max. Brennereinbautiefe m m ca. 285 ca. 285
Gewicht kg 210 210
Gesamtabmessung H/B/T in mm 850/865/600 850/865/600
Ohne Arbeitsplatte H/B/T in mm 820/860/475 820/860/475
Dekorplattenmaß H/B in mm 602/852 602/852
*) Beim Betrieb der Feuerstätte mit einer Abgastemperatur unter 160 °C ist die Schornsteinanlage entspr. feuchteunempfindlich auszuführen

(siehe Seite 2, Schornsteinanschschluß, Bemessung).

Abb.: BrennereinbaumaßeAbb.: Seitlicher Kaminanschluß
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Maßangaben
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Ersatzteilliste compact GO 24-A

Pos  Bezeichnung Teilenummer

1 Seitenteil Links kpl. 19-0302-00
2 Abdeckplatte 860 x 600 mm 19-3040-00
3 Flex.-Schlauch R 1" x 300 mm 19-1796-00
4*) Umwälzpumpe Rechts kpl. UPS 25-40 180 19-0111-00

Umwälzpumpe Links kpl. UPS 25-40 180 19-0111-01
5*) Rechts-Mischer Rp 1” mit Dichtung 19-1111-20

Links-Mischer Rp 1” mit Dichtung 19-1111-21
5a*)Neopren-Dichtung - Mischerflansch 19-3920-04
6 Rauchabgangsstutzen kpl. 19-0940-00
7 Reinigungsklappe mit Isolierung (Oben) 19-0420-00
8*) Isolierung für obere Reinigungsklappe 19-3906-00
9 Rauchgasumlenkblech 19-0480-00
10 Rauchgaswirbulator (ges. 14 Stück) 19-4220-00
11 Seitenteil Rechts kpl. 19-0303-00
12*)Handlüfter R 1/8” 19-1952-00
13*)Batterieflanschdichtung Ø  200 x 135 x 3 19-3920-00
14 Blindflansch ohne Tauchhülse 19-4118-00
15 Schaulochklappe kpl. 19-4046-02
16*)Isolierung für untere Reinigungsklappe 19-3906-02
17 Reinigungsklappe mit Isolierung (Unten) 19-0420-01
18*)Druckmanometer Ø 50 R 1/4” 15-1920-01
19 Entleerungshahn R 1/2” 15-1965-00
20 Ölauffangwanne 19-4990-01
24 Kesselschaltfeld kpl. (Rechtskessel) 19-0210-13

Kesselschaltfeld kpl. (Linkskessel) 19-0210-12

Pos  Bezeichnung Teilenummer

25 Vorderteil kpl. 19-0301-00
26*)Temperaturregler   TRT200/711 11-2110-03

Thermostat (80°C)  TRT200/716 11-2110-04
27*)Störleuchte (für Brenner und STB) 15-2148-00
28*)TÜV-Taster 11-2140-01
29*)Kombischalter (Kessel-&Speicherpumpe) 15-2140-02
30*)Betriebsarten-Drehschalter 11-2140-00
31*)Thermostatknopf (Rechtskessel) 11-4995-00

Thermostatknopf (Linkskessel) 19-4995-14
32 Kappe mit Schlitz 07-9948-28

Sicherungshalter 07-9948-27
Feinsicherung 6,3 Ampere 07-9961-09

33*)Sicherheitstemperaturbegrenzer TG 400 11-2101-01
34*)Thermometer (rechteckig / schmal) 11-1940-00

Batterieflansch ohne Tauchhülse 19-4118-02
*)Batterieflanschdichtung 19-3920-00
*)Dichtring f. Batterie-Flansch Ø 35 x 21 19-3920-03
*)Dichtung f.Batt.-anschlussrohr Ø18x12 19-3920-02

Batterierohranschlußset ( 2-tlg. ) 19-0903-00
*)Strömungswächter f. WWV-2 19-2102-00
*)Relais G2R-1SN 230 AC für  WWV-2 07-7003-20
*)Reinigungsbürste 13-0950-00
*)Reinigungskratze 11-0951-00

Blindplatte für Regelungsausschnitt 13-3040-02

*) Verschleißteil. Die Lebensdauer von Verschleißteilen hängt unmittelbar von der Häufigkeit bzw, Intensität der Nutzung ab.

Technik - Montage - Bedienung  -compact GO 24 A

Geräteaufbau Rechtskessel
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Wartung

1. Emissionswerte des Kessels mindestens einmal jähr-
lich durch einen Heizungsfachmann überprüfen lassen.
Wir empfehlen den Abschluß eines Wartungsver-
trages.

2. Kessel immer gründlich säubern, mindestens einmal,
bei ganzjährigem Betrieb möglichst zweimal im Jahr.

3. Bei eventueller Betriebspause (Sommer) ist alle 6
Wochen die Umwälzpumpe kurz einzuschalten und der
Stellschieber des Mischers einige Male hin und her
zu bewegen, um ein Festsetzen dieser Teile zu vermei-
den.

Achtung : Beim Nachfüllen von Heizöl ist der Heiz-
kessel erst ca. 1 Stunde nach  der Befüllung
des Öltanks wieder in Betrieb zu nehmen!

Abb.: Reinigung des compact GO 24 A

Technik - Montage - Bedienung  -compact GO 24 A

Reinigung

Für die Reinigung des Kessel ist das mitgelieferte Reinigungsgerät zu verwenden.  Nach dem Abnehmen der Abdeckplatte (2)
und der Verkleidungsfront (25), sind beide Reinigungsklappen (7+ 17) zugänglich.  Zunächst öffnen Sie die obere Reinigungs-
klappe (7) und nehmen das Rauchgasumlenkblech (9), sowie die Wirbulatoren (10) heraus. Mit der Reinigungsbürste können
nun die Rauchgaszüge gereinigt werden. Danach öffnen Sie die untere Reinigungsklappe (17) und entfernen mit dem Kratzer
die Rückstände.

Nach erfolgter Reinigung sind die Wirbulatoren (10) und das Rauchgasumlenkblech (9) wieder sorgsam einzusetzen und die
Reinigungsklappen (7 + 17) dicht zu verschließen.

Durchflußbatterie GO 24 A(Zubehör)

Die Durchflussbatterie GO 24 ist ein Wärmetauscher aus Kupfer der das Wasser im Durchflußprinzip erwärmt.
Der Einbau bzw, die Nachrüstung  mit der Durchflussbatterie gestaltet sich einfach, da jeder Kessel mit einem entsprechenden
Aufnahmeflansch vorbereitet ist.
Zum Batterieeinbau und deren Einbindung in die Kesselregelung unbedingt die Montagehinweise dieser Anleitung beachten.

Vorteile der Durchflussbatterie GO 24:

• geringe Investitionskosten
• kein zusätzlicher Platzbedarf
• leichte und dadurch günstige Montage
• nachträglicher Einbau jederzeit möglich

Diagramm zur max. Dauerleistung (l/min) der
Durchflussbatterie GO 24 bei gegebener Kesselleistung
(KW).

Die Dauerleistung bezieht sich hierbei auf folgende Basis-
werte

Kaltwassereintrittstemperatur :  10 °C
Warmwasseraustrittstemperatur :  45 °C
Kesseltemperatur :  80 °C
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Leistungs-Diagramm der Durchflußbatterie
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Warmwasserzapfrate in Ltr./min

Beachten Sie bitte, daß diese Leistungsangaben nur bei entsprechend eingestellter Kesselleistung und Zapfrate möglich
sind!



Montage der Durchflussbatterie

Um die Installation der Durchflussbatterie möglichst schnell und einfach durchzu-
führen, beachten Sie bitte die folgenden Hinweise und richten sich nach den Montage-
abbildungen auf der rechten Seite.

Der Einbau darf nur von einem Fachmann vorgenommen werden!

- GO 24 A spannungsfrei machen!
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Montage Durchflußbatterie GO 24 A (Zubehör)

Lieferumfang der Durchflussbatterie:

Kupfer-Durchflussbatterie mit Anschlussflansch, Tauchhülse,  Flanschdichtung, sowie einem Anschlussset bestehend aus
2 Kupferrohren  φ 15 mm mit Überwurfmuttern und Dichtungen sowie ein 4-pol. Speicherbrückenstecker und Kabelbinder.

- Kesselvorderteil und Abdeckplatte durch lösen der 3 Blechschrauben ab-
nehmen.

- Falls bauseitig Vor- und Rücklaufschieber eingebaut wurden, diese schlie-
ßen und Wasser über den am Boden platzierten KFE-Hahn vom Kessel
ablassen.

- Elektr. Verbindungen von der Steckerleiste lösen und Kesselschaltfeld demon-
tieren.

- Der nun an der Kesselfront sichtbaren Blindflansch durch lösen der 8 Muttern
entfernen. Neue Flanschdichtung aufsetzen,  Durchflußbatterie einführen und
verschrauben.  Achten Sie unbedingt auf  die Kesselausführung bzw. Lage
der Kalt- und Warmwasseranschlüsse.
(siehe Abb. Blindflanchausführung Recht-Links Go 24 A)

- Fühlerelemente (STB, Kesselthermostat und Feststufenthermostat) aus der
Tauchhülse oben am Kessel in die Tauchhülse des Batterieflansches wech-
seln. Der Fühler für das Thermometer muss in der oberen Tauchhülse blei-
ben.

- Kupferanschlussrohre mit der Batterie verbinden bzw.  Trinkwasseranschluss
herstellen.

- Dichtprobe der Heizungs- und Brauchwasserseite vornehmen.

- Kesselschaltfeld wieder montieren.

- Elektrische Verbindungen wieder herstellen. 4-pol.-Speicherbrückenstecker
in die Aufnahmebuchse BOILER einsetzen. Durch diesen Brückenstecker
wird ständig der Feststufenthermostat (80°C) angesteuert und somit eine
ausreichende Wärmeenergie gewährleistet.

Der Speicherpumpenschalter am Kesselschaltfeld muß dazu eingeschaltet sein!

- Anlage wieder in Betrieb nehmen.

(Abb.: Blindflanchausführung Recht-Links Go 24 A)
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Linksausführung Rechtsausführung

Um Wasserschläge und partielle Druckerhöhung zu vermeiden, empfehlen wir den
Einbau eines Wasserschlagdämpfers!  (siehe Seite 2 "Zubehör 19-1151-00)
Dieser ist in den Vorlauf einzusetzen und an der Kesselrückwand zu platzieren.

Abb.: Einbau Durchflussbatterie








